
Nr. H. Samstag dcn 7. Jänner 1854,.

Z. 8. <. (2) Nr . I4V57, 2ll 23214.
C o n c u r s - E r ö f f n u n g , ^

Womit auf die erledigten zwei öffentlichen
ordentlichen Lehrkanzeln der Ocneral - und der
Moral-Rheologie an der k. k. Univelsitac zu
Pesth der allgemeine Concurs aus dcn l . März
des Ia^.eü l « ^ , ! mit dem Veifügen ausge-
schrick'» w i r d , daß die Bewerber um die,e mit
einem systemmaßiqen G<haltc von je !2M) st,
C. M . u.:d dem zweimaligen Vorruckungörechte
a u f l M t t f l . nacd zeyn Jahren, uno^auf l4M> si.
nach zwanzig Iahi'en versehenen Stel len, ihre
mir den einsprechenden Zeugnissen murmnen l ö -
sliche, worin besoxders die Einwill igung ihn't
betreffenden vorgesetzten, dann d,e wissenschaft-
lich«- »ad moralische Befähigung, so wie die gute
politische Haltung der Einschreitenden nachzuwei'
sen koa.nn, längstens bic, zur obbezeichneten Zeit
frist dl>r gefertigten k. k. Statthaltelei-Abthei-
lung vorzulegen haben.

Nähere ?lu^kunfte über die mit diesen Lehr-
kanzeln verbundenen Psiichten und Vmolumenle
können bei dem Decanate der theologischen Fa-
cultät der Universität zu Pesth eingeholt werden

Ofen am ! 6 . December !87>3.
Von der k. k. Statthalt'.'rel-Abtheilung.

Z <!. !. ' ( ^ ) Nr. ^55.
K u n d m a c h u n g ,

Der hiesige k. k. Professor der Physik, Herr
!)>'. Heinrich M i t t e i s , wüd mit Bewilligung
der hohen k. k. Landesschulbehölde S o n n t a g
den tt. Januar l I , um l t Uhr Vorm. im
Lehrzimmer der 8. Gymnasial - blasse populäre
VoNräge über Elect» icität und Magnetismus
eröffnen, und jeden Sonntag, mit'Ausnahme der
hohen Festtage, um dieselbe Stunde fortsetzen;
wozu die geehrten Bewohner Laibuchö yicmU
hösiichst eingeladen weiden.

K. k Gymnasial-Direction.
^ ^ Laidach am 2. Januar 1854.

Z- !. ( l) Nr. «<»2l.
Von dcm k. k. Landeögerichte in Laibach w i ld !

dem unbekannt wo befindlichen Georg Kalian uno
semen gleichfalls unbekannten Rechtsnachfolge!n
Mittelst gegcnwäitigen Edicts erinnert:

(56 hade wider dieselben bei diesem berichte
Johann Kalian von Visokim, die Klage auf
Zuerkennung des Zehcnteü zu Vintariach und
Draschgoschach duich Eisitzuiig eingebracht, und
um eine Tagsatzung gebeten, welche auf den 3.
Apr i l lk."»l VormiitagS l<) Uhr uor diesem
k. k Laudesgerichte angeordnet worden ist.

Da d r̂ Aufenthaltsort der Beklagten diesem
Gerichte unbekannt, und weil dieselben vielleicht aus
den k. k. Erblanden ubwesend sind, so hat
man zu d^rcn Vertheidigung, und auf d.,>ren
wsfayr und Unkosten den hierortigcn Gerichts-
Advocate» I),-. Wurzdach als Kurator bestellt
Mit welchem die angelachte Rechtssache ..ach der

ausgeführt und'enl^schieden weiden wird.

Georg Kalian und desscn unbekanine Rechts-
nachfolger werden de^cn zu dem O^de erinnert
damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst erschein,/
oder inzwischen dem desti'.MMmVertrcter, I^.. N^ rz !
b"ch, ihre Nechtsbehelfe an die Hand zu gebe», oder
auch sich sclbst einen andern Sachwalter zu bestellen !
und diesem Gerichte namhaft zu machen, und
überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, insbesondere da sie
sich die aus ihrer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben werden. I

Laibach am 27. December !tt.-»:t.
2, 2002. ( 2 l " " Nr?^332.

E d i c t .
Vom k. k. Bezirksgerichte Ncustadtl wird hie.-

Nm betaont gemacht:

Es fci in der Erccutionssache des Anton An<
" t l i zh rou W.ißtirchen, wider Andreas ^ l ne von

Untelkronau, wtgcn sHuldigcr «02 si. c. 5. c., die!
erccuti»i Fcil^iciung der, zu llnleikronau liegenden,
dem Ereculcn 'Andreas ^cnc qcl)ö>igen, im ehema
liqcn Arnndducl'e der Hcvischaft 'plc^cljach 5>ik Idd.

^^)il. 220 vorklxnmenben H.Udl)ube, im gerichtlich
erhobenen Schatzuiigswcrthe von 566 fl. 25 tr. be»
williger, und cä scicn zur Vornahme derselben über
Ansucdc!, Dcs Creculionüsührevs und über gcpsiogenc
Einuernchmnng des' (örecutoi u»o rcr Tadri l^rglau.
lugsl drci Fcilbielnnßsi^sssahun.qcn im Otte dcr Rea-
lität und zwar ans 0en «7. Ianncr , auf dcn !6 .
^eblu<ir uno .nif den «8. März l 8 5 ^ , immcc V^r
mittags um <> Uhr »nl dem Bcis.itze ain^colonet
wurde», d.lß die Pf.ni l rcal i lat nur bei der Dritten
Feilbiecuxgstags.lynn^ c,uch unter dein Scyayiings'
werthe wülde hiütc>ngegcl)en weidcn.

Das Echatzung?p,o!ocull, dcr Gnindduchser
tract nnd die Licii.ui^nsbcdingnisse köniirn hicrgc.-
lichls ein^schcn w^rdcn.

Nll lstaotl am l5 . 9toucmbcr >853.

Z. 203 l . (2) Nr. 7600,
E d i c t .

Vom k. k. BezittsgciichK Kraii 'burg wird hie.-
mit zur öffentlichen K.nnlüiß gcbr»chl, d^l! Ioh^onl
^l!sche,vz, Halbhübln zu ^ileoclfeld, wcyei, Al-r.
!chw.'!,cung. i i , Folge Zusctiiisl rcs lzochlödl. k. t.
Landcö^xichtlg ii.nbaä), <l^o. 27. Dcccinder 1 « . ^ ,
Z>'I)l 6! 20, ^lü Verschwender erhärt UND ihm ccr

j Herr Mathias P^gazhar, Bü'rgcrmeister von N,c
derfeld, zum (Zur«lur b<i^eg.b.ll ist.

K. t. Beziirsgericht'Kiainbusg am 2!). De-
cember 1853.

Z. l l )ž2. (2) N l . 5894.
E d i c t.

3.>om k. k. B,zilk5aerichl, E.jg wird bekannt
! gemacht: Es sei ili dcr Elelutionssache dcr Ulsula

^ioui'.e und des Lorcnz Vcholiz, ^l 'rmünder dec>
mj, Franz 5loo^k in G<,'lcc!!skld, wider Ma lh i^s
'Panzhln l'!)!, Pischainex,'!;, die eveclilive Fcilbiltung
der im Grunddlichc deö Gutes iinstlhal .>>̂ ^ Nectf,
Nr. 4 vullronmenoc» , auf 1536 st. 35 tr. geschah-
lcn Halbdubr in Pisch.nnuviz, wllzcn «us dcm g«»
richtlichcn Vrc;le!che voin 7. Jänner l. I , , Zlihl
!2t) , schuldiger 2 l ss. 22 kr. c:. z. c: bewilligt
»voiDcn. Es werden d^hir des Vollzuges we^cn orei
Termine, auf den 26. Iänncr , 24. Felxuar u<li> 30,
März 1854, jedesmal Vormittags um 9 Uhr in
dcr hicrorlicg» Oerictitskanzlei mit dem Beisatze aw
geordnet, daß eme Verälißelung unter der Schäz-
zli!,c> nur bci der dritten Taqs.lhunq stattfinde.

D x Schä!)U!!ss, der GirmdbucbScM'alt l i „d
die ^icilationc'l 'edingn!^ können in der hielortigen
Gerictn^ra»zlei einges.tmi wcrdcn

Egg am 7. Novcmbcr 1853.

Z. >l)?3. (3) Nr . 5893
E d i c t .

Vom k. k. Bezirt'sgerichle E^g wird bekannt
gemacht:

Es fti in der <Zr.'s»t!0nssachc dcs Hrn . Bar.-
t hc lm^P .uz von ^l ,st ih^^ ^ i^sr Georg Ronschcr
von l^noschet, die el,>cutive Rcassumillin.qsicildic.-
tunss der, im Gruxdbuche dcr D . R. O. Eoinmeoda
'.'aibach 5lili Urd. Nr . 48l vorkommenden, ,nif
»829 si. 20 fr. li/schatzlen Hall>hube in Snoscbrt,
we^cn auS dem Vergleiche vom i l . November 1849
schuldiger 120 fl. c. «. <:. bewil l igt worden.

Es werden daher dcs Vollzuges wegen drei
Termine, aus dcn 2«. Jänner. 24. Februar und
30 Mävz 1854. jedesmal Voimi l la^s nm 9 Uhr
in dcr hicrorl^cn Gerichtskanzlci mit dem Bcist'tzc
anqeo>dncl, Dl.ß eine Veräußerung lüttsl der Sckaz
zung nur bei d.r 3. Fcilbictclng stattfinde.

Eag am 9. November 1853,

' ' ' " ' " ' W ^ N r ^ ^ ,

b.k<nmt'geml'cht' ' ' ^ i r k sge r i ch t , Seisenberg wird

Es hal'e Johann Oberstar von Podtübcr, wi^
! cr Anton ^ l m von Prevole. die K lag. ans Zah-
l"' 'g des OchsmkaufschillingsrchcZ pr. 10 st. n^e..
reicht woruoer die T^satzung zum summarisch,,,
Vcrs.hrcn auf den 20. Jänner ,854 um 9 Uhr
korm,tt>,c;ü bcstimmt nwrd<n ist.

Da der sskgc»wä'rt!gc ^Uifeiithaltsort des Ge.-
klagten hlergnichts unbcrannl ist. so hat man ihm
^ " s ^ " ^ ^^ 2<^,im in i,i der Person des Hrn .
Joses, F lo r i ans von Scisenberg aufgestellt, mit
welchem die» Nccht5,ache v^and f t t und nach d.n
oe>le!)m0t!! Gcs^rn entschieden welden wird.

Dieß wird dcm abwesenden Geklagten Anton
Plut mit dem erinnert, daß er zur rechten Zeit selbst
zu erscheinen, den ihm aufgestellten Eurator seine
Behelfe an die Hand zu geben, oder eincn andern
Bevollmächtigten zu wählen und anher bekannt zu
machen wissen möge, widrigen?, er sich die aus sei--
nn Vcrabsäumung entstehenden Folgen selbst zuzu«
schreiben hätte.

Scisenbtla. am 25. November 1853.

Z. l9.!0. (!z) Nr. 5426.
E d i c t.

I n der Erecritionssache des Herrn Wenzel M a -
lec wider A»na Sever von S i t t i ch , pclo. 100 fi. c.
». «'., wurden zur elecutiven Feilbielung dcr, dtr
'̂etztern grhölll,r!,, in, Grunobuche der vormaligen

Herrschaft Sittich >lil. Urb. Nr . 3 vorkommenden,
.'us 411 fi. geschätzten Cr^achtreal i tat die Tagsat-
zungen au, den 12 November, 10. December ,853
mW 10. Jänner »654, jedesmal Vormittags 10 Uhr
i,n Äerichtshauscmit dcm Beisaß bestimmt, daß selbe
nur bei der letzten Tagsatzung untcr dem NchätzungS--
werthe werde hii>ta»gea.eben werden.

Der E r l r . u t , das Schätzn«,gsvrotocoll und die
B.dingni l le. nach »vclaiem ein < 0 ^ V a d i u m zu er»
Icgen tst, können bier'amls eingesehen werden.

K k. Vczirisgericht Sitt ich den 28. September
l853.

Nr. 7087.
Bc i der ersten und zweiten TacMtzunZ hat sich

kci,i Kauflustiger gemeldet.
K. k. .Bczirk!.'gr,icht Sittich an, 12, December

1853.

Z. 1950. (3) N r ? ' 5 ? ä l .
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Ftistnz wird
hiemil lnnd ssclnacl)! :

Es sei uder Ansuchen des H r n , Anton Schni.
d,rschizh von F'istriz, ill die executive Fcilbietung
der, d»m Joses Nenko, vulgo iGubec, von Smerjc
gehörigen, im Grundbuche Prem «ut̂  Urb. Nr. l
und 18 vorkommenden, gerichtlich auf 3591 si.
20 kr, qcschätzt.'n .Realitäten, blstehcnd aus einer
Mahlmüdle und Sägstätte an der Nefa , und
W,u,!dstlicken, weften aus dem Ver^I'ichc vom l .
Juni , 8 5 2 . Z, 2835, schuldigen 6^7 fi. 12 kr.
c. 5 c:. gcwilligel worden, und rs werden hi,zu
die Tags>,yuilqen auf den 8. November, den l 0 .
December I. I , und auf den I>. Jänner 1854, je«
dssimil Vormittags von 9 l'is 12 Uhr in der Ge»
>!cht5k.l!,zlli niit dcm Beisatze angeordnet, daß die
Realitäten bei der ersten uder zw'iten Fcildietung
nur wenigstens um den Schätzungswcltl), bei der
drillen Ta^satzmiq abcr auch tinter demselben hint^
angrqel'tn wlld'.n

Das Schatzunclsprofocoll, die nemstcn Grund'
buchsertracte uild die Licilationsbcdinqüifse, unter
welchen sicd t»i< Veiblndllchkeil zum Erläge einlS
Vadiumö vr. 350 fi. befindet, können täglich in
den ?lmtsstllüden hier^crichts lina/sehen. werden.

^eistriz am 20. September »85»,
Nr, 8 274,

Nachdcm bci den b,idln rrsten Feilbietungen sein
Anbot erfolge, so erhält es bci der dritten Tag«
s.itzuna sein ^'jerbleiben.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz am 14. December 1853.

Z, 198 l . (3) Nr . 7272.
E d i c t .

Vom k. k, Bezirksgeiichte Neustadt! wi ld hie»
mit bekannt gemacht:

Es sei in der ^rcculionssachc der Anna Oklc»
ichen ve-n T^Plitz. wider Andreas Klovzhar von
>.'r,^nascla, weq.'n schuldiger 46 fi. 50 kr. <̂ , 5. c.,
die executive Feilbietu'icj der , dem Erecuten An»
dreas Klopzdar gehörigen, im ehemaligen Grund»
bucbe dcs Gutes ^uegq «nl, Berg - N r . <>00 um
<jtt4 vorkommenden 2 W'Mgartcn >m iijubancblrge,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerlhe von 65 fi.
bewilliget, und ftici' znr Vornahme derselben drei
^eilbielliügstagsatzungen, und zwar: aus den l l .
Jänner !854 . auf den l ! . Februar 1854 und auf
den I I. März 1854. Vormittags um i) Uhr in
>n dieser Gerichlskanzlei mit dcm Anhange ang,-
ordnet worden, daß diese Psandrealitälen d,i der
dritten Fcilbiclungstaas.chnüg aucd unter dem Schaz»
zunaSwerthe hintausssgeden werden würdsii.

Dcr Gruno^chöeltract. d.e ii.lit<'t'ol'sbeding..
nisse und das SchätzungsprotocoU können l)l«rge.
lichlS eingesehen werben,

K, t. B,zi<s^e.icht Neustadt! ."N < 0 No<
rembcr 1853.
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3. «!>7. i' (3) L l c l t a r ! o n s - K u n d m c i c h u n g . «cl tz. l^. Nr. 4384.
Die bei der am N>. December l^7»3 abgehaltenen zweiten Licitation wegen Hintangabe

der von dem hohcn k. k. Handclü - Min is t^ i l im mit dem Erlasse vom l!> August d. I , 3. 4743,
bewilligten Sickcr'lna. des rechten Ufels im Distanz »Zeichen V l l l / 4 - 5 » , V l l l / 4 - 7 und V I l l / 7
bis l X / t t kcin Resultat erzielt worden i>'t, wl ld am 2tt. Jänner l^7, l Volini l tagg von 9 bis l 2
Uhr im Anne der ftcfeltigten B.nwilection die dlitte Licitalions - Verhandlung abgehalten werden.

Die bei den anä^udietenden O^jcctcn zu bllvirkcnden Arbeitsleistungen sind aus der nach«
stehenden Tabelle ersichtlich:

^ EinHeils' Gesammt- Zu erleaen-
l? Venennung deö Objectes und der hlcbcl uorkom. P.cig ^ l r a g des Vadium

o mcndcn ?lrbeitsleistungen. .̂

^ I ^ ^ ss.^! kr. > si s kr. fl, , kr7

I. O b j e c t . S i c h e r u n g des B r u c h -
U f e r s i m D i s t Ze ich. V l l l / 4 - 5

n ä ch st M o s ch i u a.
Z Eine Cubik, Klafter Grund, bestehend aus Schotter und

compakten Sand ab« und ausgrabcn, und dab gc.- !
wonnene Materiale zur HinterfüUung überwerfen l 3!)

2 Eine täubik« Klafter Erdreich von dem gewonnenen
Material? hinti.'lfüNcn 1 3!>

3 Eine (5ubik-Klafter Hinterfüllungs Materiale erzeugen, ^
zuführen und l)intcrfüllen 3 45

4 Eine (Zubik - Älafter Steinwurf aus ' / , diö 2 Cubik-
Fuß großen Steinen hel stellen, mit pflaslerartiger
Ausgleichung der äußeren Flachen . . . . lU 24

5 Eine Quadrat' Klafter Pflasterung aus 6 Zoll tief cin< !
greifenden Stcinen herstellen î !ill

V Eine Cubik-Klafter Bluchsteinmauerwerk in Möttel !
bewirken 30 ti

7 Eine Cubik-Klafter Gewölbmauerwe^k auö an 5» 3eiten z
strahlenförmig zugerichtetem Stein in Mörtel
herstellen 38 54 5«»52 ^ ' ^ ^ ^^l

I l , O b j e c t . S i c h e r u n g des B r u c h »
U f e r s im D i st. Zeich. V l I l / 5 - 5

nächst S k a r d u t .
1 Eine (5ub>k Klafter Grund, bestehend aus festem Sand

und Schotter ab- und ausgraben . . . . . l 3l>
2 Eine Cubik - Klafter aliögchobcneö Material,.' hinterfuUen i U
3 Eine Cubik'Klaftcr HinterfüUuug mir zu elzeugendem

Materiale bewirken 3 !2
4 Eine läubik'Klafter Bruchsteinmauerwerk in Mottel

herstellen , 3 l 4«
5 Eine Ludik - Klafter Steinwutf mit psiasierartiger

Ausgleichung herstellen l l 39
' O Eine Quadrat-Klafter Pssastcr a»ö wenigstens 8 Zoll

tief eingreifenden Bruchsteinen heistcUen . . . !i 30
7 Eine Quadrat Klafccr Üanal Eindeckung mit ! l " star»

ken Steinen bewilkcn 12 4tt
8 Elne lHulrent'Klafter Föhrcnholz, ' " / , , Zoll dick, liefern

und einarbeiten 2 2U
9 Eine Current-Klafter Föhrenholz, ^ Zoll dick, liefern

und einarbeiten l 4V /^
zu Eine Quadrat-Klafter Brückeneindeckung aus V^ Zoll

starkcm Föhrenholz herstellen . . . . . . « 4 8 7759 25 387 58

l l i . O b j e c t . S i c h e r u n g d c s B r u c h -
U f e r k i m D i st. Z e i c h . V ' l l l / ? b <S

l X / ' l b e i P t a p r e t t n o,
z Eine lZlibik« Klafter Mrl 'nd, bestehend in festen Sand

und s(hotter ab» und auSglüben . . . . 1 39
2 Eine lFubik-Klafter HinlerfüUung mit ausgehobcnem

Maler'ale bewirken I <l
3 Ei>n' (Zlibik Klafter Hiliterfüllung mit zu erzeugendem

Materiale herstcllen 3 45
4 Eine (Zubik-Klaftei Bruchsteinmauerwerk in Möl te l

helsleilm 36 58
5 Eine Cubikr.Klafter Mewölbmauelwerk aus zugetichtc-

ten Rohquadern in Möitel helstellen . . . . 47 23
v E>ne l^udlk' Klafter Steintvmf mit pstasterartiger Alis«

glelchung der Außenflachen ausführen . . , l l l I
7 Eine Quadrat ^Klafter Bluchsleinpflaster aus 8 Zoll

tief eingreifenden Steinen herstellen . . . . 3 >2
8 Eine Current-Klafter eichenes Gelanderholz ^ Zoll

dick liefern und aufstellen 2 22 »3753 17 687 40

Zu dieser Licitationö-Verhandlung we» den
Unternehmungslustige mit dem Beisätze einge'
laden, daß auch hol) ere A n b o t e a n g e -
n o m m e n , und die Ausbiltulig nach den einzelnen
Objecten vorgenommen werden wird.

Das Anbot kömmt für alle Arbeitsleistungen
bei einem Objecte l,i Plccrntcn auszudrücken.

Es wird vorausgesetzt, daß jedem Licitantcn
zur Ztit dcr Vn-Handluug nicht allein die allge.-
meinen Bcdingnisse bezüglich der Ausführung öf-
fentlicher Bauten, sondern auch die speciellen
Verhältnisse und Bedingungen der auszuführenden
Objecte bekannt sind, daher die Pläne, jumma-
rischen Kostenübcrschläge, Prciöocrzcichniß lc. bis

zur ^icitatlon del der Baudirection währcnd den
gewöhnlichen Amtsstunden zu Jedermanns Ein-
sicht ansticgcn.

Jeder Baubcwerbcr hat vor der Licitation das
bezügliche, oben angtfühlte suusprocentlge Vadium
entweder im baren Gelde od»r in Stoatspapieren
,iach dem börftmäsiig.i, Course, oder mittelst vor-
schriftsmäßig geprüft.r Hypothckar^Vcrschrclbunc,
zu erlegen, welches, wenu er nicht Erstehcr blcibr,
nach beendigter Llcitation sogleich zurückgestellt
werden lvird.

Vorschriftsmäßig verfaßte, an der Außenseite
mit der Ausschrift: »Anbot für den Uferschuhbau
an der Save im D. Z. " verfehlne Offerte,
wenn sie mit dem erwähnten Aadiuin belebt sind,
werden bis zum Beginn der mündlichen ^ci tat ion,
d. i. bis 9 Uhr Vormittags am Llcitationstage
bei der Baudirection aügenommen.

M i t Beginn der mündlichc,'. Ausbictung wi ld
kein schriftlicher, nach Schluß ter ersteren aber
überhaupt k.in ?lnbol mehr angenommen, und
cs erhalt bei gleichen mündlichen und schriftlichen
Anboten der mündliche, bei gleichen schriftlichen
Anbolvn der früher eingelangte den Vorzug, weß-
halb die cinlal,g.ndell Offerte mit Postnummenl
b.zcichnet w»'rt)en.

Von rcr k. k. Landes-Baudirection für Krain.
^aidach am 2U. December l 853 .

F. 2l>. (!) Nr. 2907.
E d i c t .

Ueber Ansuchen dcs hierortigen StadtmaMra»
tes, l,c>m!l>« der Pfarrarine.-, von St . Peter, wird
vor diesem BszirfFgcrichlc am l6. Februar »8)4
um 9 Uhr Vorinittags die freiwillig!,' Vcrstcigeslmg
deS, zlinl Vcrl.issc der Gertraud Zapuder gl'höng»n,
am V^Iiil- ob der 1^!,'»'Brücke gclegcnen Gemeinde^
Antheils Mapp Nr. 3« uu:> Parz. Nr. >55l»., «t
155!^ mit 727 und 67? Quad, Klastrr (5Ht.,'sil>,l.
Flachennmß, vurgcnommcn werden, ivodei jedoch
Anbote unter dem Schatzuugswellhc pr. 72 fl. nicht
^i,gf>!0!N!ne!» wcroc».

Her Gillndl?llchsertr.ict, das Schätziüigsproto^
coll und die ^icit^ti^ul>btbit,g!nsse lö.nlrn hiergc-
richls cingesclifll wcidc».

K. k. ^.'zirkogellcht Laidach l . Sectiv!' am l l .
November l823.

^ _ _ ^ i r?^6 .
E d i c t .

Aus Anl^ß eines eing.brachlen Hofrecnrses wer»
den die mit dein dicßierichlüchen Edicte vom l<.
N^rembcr 1853, Zahl 296«. zur cxeculiven Feilbie-
lung dls H.rrschaflel, Ratschach und SchaUeudelg
auf de„ 2l^. Jänner, 2!l. Fcdruar uud au< dci« 23-
Mä,z d. I . l'idcltlagl>,en T^gsatzuiigeu cinsiwrilel'
fusplüdiit.

K. l- Nezirrsgeü'cht iiail'ach l l . Section aM
5. Jänner 1854.

Der k. r. Be^skSlichtes:
I)s-. v. Schrey.

Z. 30
W l r zeigen dem geehrten Pul'.Ii^lM

hiemit an , o<̂ si n îr un5 nur noch 5 Ta-
ge ln Lmdacl) atifhcllicn wcrden,

^ogis im Gastdauft ,/)llm i'öwen" ,
Zimmer Nr . ' 2 , tägllck von 12 bis /> Uhr-

JUN'ttsuiftei* «fc Coiam.«
Optier.

Haus und Handlung
zu verkaufen.

I n einer oer volkreichsten Städte der
unlcrn Sleiermark isl rin sehr solld ge"
lautes Haus , an vier sich kreuzenden
Straßen und zugleich nahe dem Bahn-
hofe gelcgen, sammt der realen Speeerei-,
Material^ uno Farbwaren - Hanolung zu
verkaufen und ist slch des Naheren we-
gen in portofreien, mit Rückmarren vcr-
fchentn Briefen, an Herrn Paul .sscnn-
oclooorfcr, Elsenhändlcr in CüU, zu ver-
wenden-

Z. 2029. (3)

Jemand wünscht eine Realität
von größerem Umfange zu kau-
fen oder auch zu pachlcn. Nähe-
res unter der Chiffcr: ^. 8. ^
!'65l3ntc Laidach portofrei.
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Z. 1986 ( l ) Nr. 6266.
E d i c t .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Tschernembl haben
alle Diejenigen. welche an die Vcrlassenschaft des den
20. November »853 verstorbenen MichlSlerk, ^ H ü «
bler lind Krämer von Vornschloß, als Gläubiger eine
Forderung zu stellen haben , zur Anmeldung und Dar.
thuunq derselben den 8. Februar »854 Vormtttags 9 Uhr
zu erscheinen, oder bis dahin ihr Anmeldungsgesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens diesen Glaubigern
an die «Uerlassenschaft, wenn sie durch die Bezah-
lung der angemeldeten Forderungen erschöpft wurde,
kein weiterer Anspruch zustande, als insofern lhncn
ein Pfanlrecht gcbührt.

Tschcrncmbl den 17. December 1853

Z ^ M ^ ^ " ^r. 6I29
E d i c t .

Vor den» k. k. BeznkSgerichle Tscliernembl haben alle
Die,cnigen. welche an die VcrlasscnsckaN des den 20,
November l^5.^ verstorbcuen Pfarrers Ignaz Grum
von Adlcschizh, als Gläubiger eine Forderung zu stellen
haben, zur Anmeldung undDarthuung dcr,clden den ,2
Jänner >854 Vormil lags l) Uhl zu erscheinen, oder bis
dahin ihr Anmcldungsgesuch schriftlich zu üderrcichen,
widrigenü diesen Maubia/r« an die 3)<r!asscnschaft,
wenn sie durch die Brzahlung der angemeldeten For,
derungen tlschoplt wurde, rein weilerer Anspruch
zustande, als insoiern il)ncu eiil Pfandrecht gebührt.

Tschcmembl den »0. Dccmdcr 1853.
Der k. t. Landesgerichtsrath:

B r o l i c h .

3. l9V2. ^ l ) Nr . 1l»67.
E d i c t .

2jor dem k. k. Bezirksgerichte Planina haben aUe
Diejenigen, welche an den Diacdlaß des den »2.
Novmibcl l. I . ln Oberndorf Nr. 62 veistorbenen
H^IbhüdlerS Gregor Ic i ina , eine For0clU:'g zu stellen
haben, zurAnn'.elcung uno Darthuung d r i v e n den
4. Zcbrual l8ö4Früh<) Uhr so gewiß zu erschlinen, oder
bisyin ihre schriftlichen AnmeldungSgefuche zu überrel.
ch«n, widrigins denselben an dcr Vcrlassenschaft,
wenn sie durch die Bezahlung der angemeldeten For^
derlingen erschöpft würde, tc>» weiterer Anspruck zu^
ständr. ai^ in so ferne ilmen ein Pfa»drccht gebührt.

Planina am 30. Nuveaider 1853.
Der l . k. Beziirsiichtcl:

Ge r l sche r .

- '̂ 20U!). ( , ) " ^ s r . 6889.
E d i c t .

Vor dem k. k, Bezirksgeuchle zu Si t t ia i l)"ben alle
^ " ' I " ngen , welche a>, di/Verlassenschaft deß den 19.
O tober d . I . vllstolb.nen Iofef Stcrmoll. ' IsGlaubi.-
»er e,l,e Forderung zu stcUe» l,aben, zur Anmeldung und
^ n l h u u ! , , derselben dcn 30, Jänner k. I H>ormilt^Z
" "l)r zu tlfchciurl!, y^,r blS dahin ihr Anmcl0i!Ng^
8e,uch jchnitlich z» übevreicüen. widrigrns diesen Gläu-
vlgern ^ i die Verlasse»scl)a>t, wenn sie durch die
^zah l l i ng del ang.mcldeten Forderlingen erschöpft
wurde, tcin weiterer Ansprucl) zustande,'als in lo,ern
thnen^in Pfandrecht gebüDrt.

Sittich den I . December 185.';.

2- 1998. ( ! ) Nr. 7485.
E d i c t

zur E i n b e r u f u n g der 35er la ssen sch a f t ß.-
G l ä u b i g e r .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach haben
aUt Dorn igen, welche an die Verlassenschaft des den
P a ^ " " > " " ^ ^ verstorbenen Thomas Salasnik von
lsaben . . .v)?^ Gläubiger eine Forderung zu stellen
20 ^ ' V , 5 ' ^ ' l d u ! , g und DalthulMg derselben den
bis 'dabin i l l r ^ ' ) ^ " ^ " " ^ r l)iera,nls zu erscheinen, oder

»ecyt gebührt.
H. f. Bezirksgericht Oberlaibach «m 20 Octo-

der 1853.

Z. 2030. ( I ) N r ? 4 ^
E d i c t .

. Von dem k. k.. Bezirksgerichte Nassenfuß wird
hltMlt allgemein kund gemacht:

Es sei über Ansuchen der Erben deö Nachlaf-
ses der, am 20. Apr i l d. I . verstorbenen Ursula
^ u v a n , in die freiwillige Veräußerung desselben
bestehend i ) au5 den im Grundbuche der Pfarrgl i l l
^>t Ruprecht zul) Neclif. Nr. 22 vorkommenden
Halbhube zu Poschtaine und 2) dem in Großsello
Mgenden, ,m Nassenfußes Grundbucht «ul, Urb
^lr. 750 vorkommenden Wcingottet», laut Inventur
^e p, . ,« . ,7 . Ju l i »853. Zahl 2!)53, erstere auf
">0 fl.. letzterer aus »50 f l. 20 kr. geschälzt, be>
wlMget, und deren Vornahme in loco der Realitä-
<" ans den 4. Februar k. I . Vormittags um 10

«yr mit dlm Anhange angeordnet, daß die Reall. l

täten niclit unter dem Schätzungswerthe hintangege:
btn würden.

Der Orundvuchstxlract, die Llcitationsbeding-
niffe und das IlwenturßplotocoU können täglich
hiramls eingesehen w,rden.

K. k. Bezirksgericht ^ossenfuß am »3. Decem.
der »853.

Z. »997. ( I ) Nr . 5308.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirtsgelichte Feistriz wird
hiemlt berannt gemacht:

Es sei über Emscheiten des H rn . Anton Schni.
derschizh von Feistriz, in die erecutiue Feill^letung
der, dem Andreas Ambroschizh vo» Smerje, g<hö-
rigen. im Grundbuche Prem »ut) Urb. Nr. 2 vol .
kommenden, gerichtlich auj 2848 f l. 20 tr. bewer«
theten Halbhude, wegen aus dem gerichtlichen Ver<
gleiche vom 2. März »852, Z. I l 7 4 , schuldigen
400 st, c 5. c. gcwilllgct, und seien zu deren Vor?
nähme die Tagia^ungen auf den 2». November,
den 2 l . December l. I . und den 2 1. J ä n n e r
l 85 4 , jedesmal Vormil lags uon 9 bis 12 Uhr
im Gcrichtssitze mildem Anhange anberaumt wor>
den, daß diese Realität, wenn s/lbe bei dee l . oder
2. Feilbietung nicht wenigstens um den Schätzung«-
werth a» Mann gebracht werden könnte, bei der
3, T<'gsatzung auch unter demselben hintangtgeden
werden wird.

Das Schälzungsprotocoll, der neueste Grund-
duchberlract und die ilicitationsbedingnisse lönnen
täglich in den Amtsstundtn hiergerichtS eingcfehcn
wcrdcn.

Feistriz am l2 . September »853.
Nr. 8492.

Nachdem bei den beiden nstcn Feilbietungen keiu
Anbot erfolgte, so ,shall ^ hli der dritten
Feiloietungsttigsatzung vom 2 l . Jänner «854
!<in Ver^Ieid^n.

Ä. k. Bezirksgericht Feisiriz am 22. December l853.

Z. 2. l,!) ^ ^ Nr. ,6496.
E d i c t .

D i s gefertigte k. s. Bezirk^ericht macht im
Nacdd.mge zum dießgeiichtlichen Edicle vom »4,
November l I , , Z. »4 5U8, bekannt, baß die ans
den l7 . d. M . angcordnct gewesene Tag'^tzung zum
»'rccutmen Verkaufe des, dem ti^sper Iamnik vor,
Gradiscbc gehörigen, im Orundbuckc Aueisperg »ul)
U>b. ^lir. 385 und 386 u ?)ilclf. »56 u. 157 vor
rommlüden ' „ und ',^ Huben, wegen cingetrete.
nen Amtshindernissen unterblieben ist und daß sonach
mit Ucbcrgehung der, auf den l 8 . Jänner k. I
angeordneten zweiten 2agsatzunq die Usuerlichen 2
Termine zuin erecutiven Verkaufe obiger Realitäten
>ilif dcn I . Februar und den 3, März k. I . mit
Beil'el)alt des OrlcS und der Stunde und mit dem
Beisätze angeordnet worden, daß bei der zweiten
Feildietimg vie Realitäten auch unter dem Schäz>
zungswerthe werden hintangegeben werden.

K k. Bezirtsgericht ^Umgebung Laibachs am
22. December «853.

2. 2 0 ! l . ( , ) N l . 7028.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wird bekannt
gtmacbl:

Es sei in der Erecutionssache der Mar ia Sche
rek von Gresie, wider Iobann Falur von Ätulau, wegen
schuldigen «50 st. <̂. ». <-., in die executive Feilbie-
tung der, dem Üetztern aehöi'igen, im Eilticbcr
Glundbuche >>ul) Urb. Nr. 86 vorkommenden, exe>
cutive auf 540 fi. 40 fr. geschätzten Realität ge
wil l iget, unt> zu deren Vornahme die Tagsahung.n
.uif den l . Februar, i . »md 29. März »854, je
derzeit Vorm'ttag von 9 bis !2 Uhr in dieser Ge-
lichtZkanzlel angeurdnct werden.

Hierzu wecden Kauflustige mit dem Beisätze
eingeladen, daß die Rral i lät l,'ei der dritten Tag ,
fahrt auch unter dem Schätzungswert!)? hmlangt'
gebe» w i t d , und daß vom letzlern »0 "/„ als Vadium
zu erlegen sind.

Der Glundbuckserttatt, das Schatzungsproto.
<oll und die ^im.uionSbcdmgn!sse können hieramls
eingesehen werden.

Sittich ,,m 13. December »853.

^- 2013. < l ) ^ i l . 6773^
E d i c t .

D a be, der erstin Fcilbictung der Necli läi
des Anoreas Dezak von ^ t lav iz tem Kauftustigel
cr^chienen ist, so h ^ ^ ^ i 1,^ auf den 2», Ian<
»er 1854 angeordneten Feilbirtung sein V l ld l . i b .n .

K. l . Bezilksgerichl Neifniz am 2». December
1853.

Z. »994. (2) Nr. 14046,
E d i c t .

Von dem geserligic» k. k. B.zirr5ge>ichtc Um,
g/bung i!ail?achS, als Rcalinstanz, wird hiemit dem
^imon Schuster und vesse» ebenfalls unbetannten
R'chtsnachfolgsrn bedeutet:

Es habe Herr Josef Sll'listelschitssb, Realität
tell^csitzl! zu Sni l ' i za , widcr denselben die Klage

auf Verjälirl« und Eslosclienerklärulig der, für d,n
Beklagten auf der, im Grundbuche der Erbvogtli»
gult Münlendorf «ud Urb. Nr . 7 , Rectif. Nr . 5
vorkommenden Kaiscbe und ,in<m Acker, unterm 29.
Scptrmder 181 l , für den Betrag pr. 700 fl. t>.
M . inlabulirlcn Schuldscheines <̂Hu 25. November
1808, unterm 3. November d. I . angebracht, wol-
über zum mündlicben ordentlichen Verfabren die
Tags^tzung auf den 24. Februar k. I . anberaumt
wurde.

Das Gerickt. dem der Aufenthalt der Be l lag ,
ten unbekannt ist, bat auf ihre Gefahr und Hosten
den Hof- und G<nct)s'Advocate« Herrn v s . ylak
als (^ui-att)!- Nl! i lcluln aufgestellt.

Dieselben w rden daher mittelst dieses Edicles
aufgefordert, bei obiger Tagsatzung entwcdtl selbst
zu erscheinen oder dem aufgestellten Curator die Be .
I)tlfe al> die Hand zu geben, oder aber einen an»
dcrn Sachwalter zu bestellen uno diesrm Gerichte
namhaft zu machen, widrigens sie sich die aus l'hltr
Vcrabsäumung entstehcndcn Folgen selbst zuzuschlei»
ben haben werden

K. k. Bezirksgericht Umgebung Lüibacds arn
»0. November »853.

Z. 1995. (2) Nr . 1 l?27.

E d i c t .

Von dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte wirb
den unbekannt wo befindlichen AgneS Üampizh, I o ,
hann Gradischer. Lucia Meditz, Mar t in Partei, An ,
DreaS Schurdi und Valentin Schibert und deren
el'enfalls unbekannten Rechtsnachfolgern mittest g«.
genwärtig.'n Edictes erinnert:

Es habe wider si, Barthelmä Tno j von Ober.
tasch.I, die Klage auf Verjährt.- und ErloschtNtltlH.
rung folgender Satzposten, a l s :
u) Des für Agnes ^ ^ p j ^ h j^ r den Betrag pr.

8l»0 fl. Rheinisch seit 20, Jänner »802 intabu«
lirten Heirat^briefcs ci^o. 13. Jänner «802;

l,) deS tur Johai'n Gra^iscdet für den Betrag p l .
200 fl. seit 20. Februar 1806 intabulirlen Ver»
gleiches .ic!<>. 20. Februar «806;

^) des sür Üucia Meoiz für den Betrag pr. 200 ss.
(5. M . seit 2 l . Jun i 1806 inlabulirten HlirathK.
bricfes <!<!« 18. Juni 1806;

>l) des für Mar t in Partel für den Betrag von
250 si. seil 14 März l 8 l l intabulirte» Schuld.
briefcs «lllu. »4. März «81» ;

<?) des für Hrn . Andreas Schurbi für den Betrag
pr. 81 ft. 6 kr. seil 9. November »815 intabll.
lirten gerichtlichen Vergleiches l i l iu, 8. October
l ! > ! l4 , UNd

s) des für Valentin Schivert für dcn Betrag pr.
150 fl. seil 30. März , 8 l 6 intaoulirlci, Schuld.
scheines 6slu. l l . M a i »816 bei diesem Gerichte
angebracht, worüber die Tagsatzung auf den 24.

Februar k. I . Vormittags um 9 Uhr vor diesem
Gerichte zum ordentlichen Verfahren mit dem An«
hange deS K. 29 a. G. O. angeordnet wmd,.

Die Beklagten haben demnach entweder selbst
z»r Tagsatzung zu erscheinen oder ihrem unter Ei?
nein au'gestcllle,, lZur.Uer, Herrn I)s. Napreth , die
Behelfe rechtzeitig an die Hand zu geben, alS wi»
drigcns sie sich selbst die gesetzlichen Folgen zuzu«
schreiben haben werden.

K. f. Bczirk?gmckt Umgebung üai^^chK <,m
6. November »853.

Z. 20 ,2 . (2) N l . s)3Sz.
E d i c t .

Die mit Bescheide 26. October »853, Zahl
5 7 l 3 , auf den 28. November, 24. December »853
und 23. Jänner »854 bestimmten Tagfahrten zur
>reculiven Feildietuna der Josef Koplenischen Rea.
litat in Großpölland Nr. 2 » , wurden auf den 23'
Jänner, 25. Februar und 27. März l854 über.
tragen.

K. k. Bezirksgericht Ncifniz am 30. Nov,m.
der »853. ^

3. >6. (2)

Wohnungs-Anzeige.
I m Hause Nr . ,72 am ncuen Markte,

ist im ersten Stocke eine Wohnung, be-
stehelw in 6 Zmnnern, einem Cabinete uno
Vorzimmcr, nebst Hüchc, Speiskammer
uni) Keller, oann einer Holzlcge, mir oder
odne Pferoestall auf 5 Pferde, zu Georgl
0 I . zu vermiethen, uno das )<'äyere bel
dem Hauseigentnumcr zu crfadren.

^ai^ach am /. Jänner i854.
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Z 2003. ( l ) Nr . 7228.
E d i c t .

Vom r. k. Bezirksgerichte P lanne wird bekannt
ftegeben, daß in dcr Exe utionssal e des Icrny
Schwigl, Eurators des B las Schwigl, wider Anton
Mallch von Rakek, die Termine wegen Vornahme
der Feilbietung drr g richtlich auf 1059 st. 40 kr.

. bewerlheten, im Orundbuche Haasberg zub Neclf.-
Nr . 302 vorkommende!, Dr i t t l lhubc, und dcr aus
38 si. dewcl>theten Fährnisse, aus den 15. ^iooembcr,
den 15. December »853 und den »4. Jänner 1854,
jedesmal früh 10—12 Uhr im Orte der Realität
und Fährnisse mit dem Anhange anberaumt wurden,
daß dic Rcalilät u>»d Fahrnissr bei dem 3. Ter
Mine auch unter dem Schätzungswcrlhc hintangegcben
werden.

Dcr GrundbuchZexlract. das Schätzungsprotocoll
und die Lilitationsbcdingnisse, unter wclchcn sich auch
die Verbindlichkeit zum Erläge eines Vadiums pr.
106 fi. befindet, rönnen hiergerichts eingesehen werden.

K. k.- Bezirksgericht Planina a,n 13. August
1853.

N r . 11.7 98.
Nachdem der 2. Termin als abgehalten erklär!

wurde, wird der letzte am 11. Jänner 1854
vor, sich gellen.
K. k. Bezirksgericht Planina am 15, Decem-

ber 1853.

Z. 20U4. ( ! ) Nr. 7716.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Planina wird bekannt
gegeben, daß in der Eleculionssache des Hrn. Anton
^Moscdek vonPIanina, wider Anton Mllll»uz von Kal<
tcnscld, >x»<». ! ."0,1. c. 5. <-., die Termine z»r Vornahme
der >r<cutlvl» Feillneiung der im Onuntbuche S i t
ticber Karstcrgült zul, i^ectf.^Nl. 50 und 51 vor
kommenden, auf 2858 fi. bewertblten Halbhube,
auf den >2 ^lovember, 12. December 1853 und
den >2. Jänner 1854, jedesmal früh von 10—12
Uhr im ^srichti'sitze lnil dem Anhange anberaumt
wurden, daß die Rcali lät bei dem 3 Hermine auch
unter dem Schätzungswerthe hintangegcben weiden
wird. —

Der Grundblichsrrtract, das Schätzungsprolocoll
und l ie ^icitationsbedignisse, llnler welken sich l.ie
Psiicht zum Erlcige tines Vadiums pr. 285 sl. bc-
flüdet, können hielgerichls eingesehen werden.

K, k. B-ziiksgericht Planina, 2!), August »853.
Nr. «!.«>«.

Auch bei dcm 2. Termin ist kein Kauflustiger
erschienen.
K. k. Bezilksgerichl Plaiuna am 12. Decem-

bcr 1853.

Z. 2005. ( ! ) ' Nr. 747«.
E d i c t

Vom s. k. Bezillsgrrichle Planina wird bekannt
gegeben, daß in dcr ExelliiionZs^chr des H rn . Eduard
Scherko von Hirlnitz, wiler Anton Mil lanz von Ka l .
tenfeld, die Termine znr exrculive» F.übietung der
auf 2523 fi, 35 kr. oewerthetcu, im Grundbuchc der
Silticher Karstergilt »ul, Recls.-Nr. 50 und 51 vor.
komm'ndcn Halbhube, auf den >2. November, oen
l 2 . December 1853 und 12. Jänner 1854, jedesmal
frül) 1 0 - 1 2 Uhr in, Ocnchtssitze mit dem Anhange
anberaumt worden, daß die Realität b»i dem 3.
Termine auch unter der Schätzung hintangcgeben
werden wird.

' ,,.. Der Grundbuchsextract, das Schätzun^sprotocoll
und die lücitalionsbedingnisse, unter welchen sich auch
die Pfiicdt zuin Erläge ein.s V"dinms pr. 250 fi.
besindct, können hicra/ü'chls eingclchcn werden.

K. k. Bezirksgllicht Planina, 18. August 1853.

»tl N r l l . 6 l ? .
Bei dem 2. Tc imin ist kein Kaufiustiger erschienen,

rvornach der letzte T i rm in den ^2. Jänner 1854
vor sick gehen wird,

'' K. k. ^'ezilksgelicrt Planina am »2, De^
ccmber 1853.

Z. , 9 9 1 . (1) Nr, 10.643.
E d i c t .

Das k. k. Bezirksgericht Planina macht Ve,
kannt: Es sei in dcr Rechtssache der Mar ia Pirmai'.n
von Wlalwvi», wider Simon Eu>,mann und dessen
Rechtsnachfolger, alle unbekannten Aufenthaltes, we-
gen Ersitzunft des im HaaSberger Grundbuche 8„l>
R c c t f . N r . 743 vorkommenden Ocrä'utheö, dann
wider die alliäUigcn Prätendenten auf die in der
Catasiralgemeince Graho«o zul» Parz -Nr. 42 vc».
kominendc Maische in Grahooo Nr. 48 sammt
Gart 'N, weqen E,igl,'nlr>nmsanerke>nnil>g di<ser Rea-
lität mid Eröffnung eines »<uen Grundbuchsfoliums,
die Tagsalmng zur mllndlichlll Verhandlung ans
den 8, März 1^54, früh !> Uhr mit dem An»
hange des § 29 G. O. anberaumt, und dem Ge,
klagten als ^( i rat l ' i - «c! actun, Andrej Mt l le von
Orahovo bestellt worden.

Dessen wcldcn die Geklagten wegen allsälliger
eigener Wahrung ihrer Rechte verständiget.

K. k. Bezirksgericht Pianina am l 7 . Nl)^
vemder »852.

Dcr k. k. Bezirksrichter:
G e r t s ch e r.

Z. l97<>. ( l ) Nr. 10.989.
E d i c t .

Von dem t. k. Bezirksgerichte Laas wird hier-
mit bekannt gemacht:

M a n habe ü'l'rr Ansuchen des Herrn D r .
Franz Schnull von Wien, als Sigmund und Mar ia
Karis'schlN Eoncurs-Masse-Hlertrcler und Vermögens-
Verwalter, auf Grundlage der von dem hochlöblichen
t. k. liandesgerichte zu Wien, als Eoncursinstanz,
mil dem Bcscheide vom 10. Jun i 0. I . , ^.'.r. 18751,
ertheilten Ermächtigung zur Vornahme der öffent-
lichen Veräußerung der, zur gedachten Eoncursm^sc
gehörigen, >n dein Schlosse Schnecberg und in dessen
Nlbeligebäuden befindlichen Fährnisse verschiedtner
A i t , a ls : 2 alte Pierde (Schimmel), « Kühe, 1
.Ute Klitsche, 1 alter Wcnstwagcn, verschiedene
Wiithschaflsgeräthe, 1 eiserne (^assatruhe, I Eassa.-
lruhc aus Eichenholz, Kücken- und Zimmereinrichtung,
Porcell.un, und andcreZ Geschirr, Tiscb- und Bett-
wäsche, 1 Piano-Forte, I gußliserner Kessel für die!
Pollaschen.Brelincrli, mehrere Bollungcn und Fässer!
lür die Poltaschcnnzcugung. Trinkgeschirr u. s, w.,
oie Tagsayung anf den 3. uno 4. Jänner 1854,
im Sa>losse Schnceb<rg Vormittag von 8—»2 Uhr,
und N.'chmittag von 3—6 Uhr festgesetzt.

Hnvon werden die Kauflustigen mit dem Bei ,
s,,tze ,n die Kenntniß gesetzt, daß die iraglichen
Fährnisse nur gegen foglelche Barzahlung hinlange-
g ben werden, und baß deren ^erzeichniß lind
Schätzungsprolocoll hiergerichltz eingtsehm werden
rönnen.

iiaas am 15. December 1853.
Der k. l. Bczirkslichtcr:

v̂ o sch! c r.

Z. 20«, . ( l ) N r . 4818.
E d i c t .

Von dem k, t. Bezirksgeiichle zu Tscbcrncmbl
wi:d bekannt gemach!: Es sel über Ansuchen des
Miä)acl Gor,^, duich Dr . Rosina, l ie executive
Feilbiclung lc r , dem Joan Ol)räe gthö'igen, im
hiesigen Oruurbllche zuli Gl'ilt Weiniz Berg'Ns. 4
und 64 vorkommenden, gerichtlich auf 20 f l . und
30 fi. geschählln zwei Weingäilcn ln Hrast unv
Wciniz. nvgen schuloigeil 3<»0 st. l̂ . ». c, bewilliget,
und httzu die TagslUZnilgell auf den 22. December
I. I . , 23, Jänner und 24. F^ lua r 1854, jcdeslnal
früh 9 Uhr in dieser Annskanzlki mit dem Anhange
angeordnet worden, daß dil,se Realitäten bei der
drillen Zeilbielung auch unter rem Schätzwcrthc
hintangigeben weiden würden.

DaS Sch"l-U!,grprolocoll, die Licitationsbcdina.'
nisse und der Eicunoduchülrlracl können täglich l)>cr-
gcllchls eingesehen weiden.

Tschememdl am 5. Oltvdcr 1853.
A n m e r k u n g . Bei der I . Lcilbirlung h^t sich

teln Kaufiusiiger gemeldet.

Z. 2007. (1) Nr. 634V.
E d i c t ,

Von dem k. k, Bezirksgerichte Lack wird be»
konnl gemacht, daß dasselbe die mit Edict l l l l l , .
12. September »852, Nr. 4ei?5, über ?jranz Ste.
noviz von i!ack .YH.-Vil. 2 l , wegen Vcrschwnidung.
»ach der Volljährigkeit verlängerte Vormundschaft
aufgehoben h^be.

Lc.ck am 20, Dcctmi'ei 1853.

Z. 2019. ( ! ) Nr . 11.116,
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird in der
Ercclil>on5sache des Mathias Orcbenc von Groß.-
l.lschitz, wider Thomaü Pavl in von Kruäcc, f,>c«o.
>48 f l . 4 kr. <-. ^. «-,, mit Beziehung auf das dieß-
fäUlge Edict vom ll). October d. I . , Z .,l>9^.''
wnters bekannt gegeben, daß über Einvelständniß
beider Theile die 1, a»f den 19. December d. I .
angeordnet gewesene Ftiibietungst^gsatzulig als ab.
gehaltcn angesehen w n d , und am Nj . Jänner und
20. Februar 1854 die ! 1 . und 111. voigcnonumn
werden.

Laas am 18. December >853.
Der k. k. Bezirksrichter:

K u s ch l e l .

Z. 2020. ( D Nr . 1116,).
E d i c t .

Vom k. k, Bezirksgerichte liaas wird in der
Errculionssache dcs M. lh ias Grebtnc von Groß-
lolchitz. gegen Joseph Iuoan«,<- oon ?>i!»l-ll^ j ' l ' t " .
55 fi. c>. z. c.. mit Beziehung auf das ci.ßjaUigc
Edict vom 19. October 1853. Z. 8982, bekannt
geg.ben, oaß über Einvclstälidluß beider Theile die

I . auf den 29. December «853 angeordnet gewesene
I. Fcilbictungstagsatzung mit dem als abgehalten
angesehen w i rd , daß am 30. Jänner die I I . , und
am 2. März 1854 die I I I . vorgenommen werde.

Laas am 2i). December 1853.
Der k. k. Beziikörichter:

K o s c h > e r.

Z. 1988. ( I ) Nr. 4875^
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte zu Tschcrncmbl wird
bekannt gemacht:

Es sei in der Ererutionsfache dcs Joseph Peee
von Moschwald, als Eefsionärs des Earl Schuster,
gegen Jacob Fugina, die executive Versteigerung
der, dem Üetztern gehoriqen Hälfte dcr, im hiesigen
Orundbuche 5„l) Hcrrschasl Pölland 'lc>ln. I I . , Fol.
129, Rectf. .N r . 206',^ vorkommenden, gerichtlich
auf 226 st, E M . geschcsyten Halbhube, wegen schul,
digen 125 fi E M . bewilliget, und zu deren Vor .
nähme die Tagsatzungen auf den 20. Jänner, 20.
Februar und 20 März 1854, <rüh 9 Uhr in dieser
^erichtskanzlei angeordnet woiden, mit dein Anhange,
daß diese Realität nur bei der dritt ln Tagsatzung
auch unter dcm Schätzungswcrthe hintangeg'ebcn
würde.

^ Das Schätzllngsprotocoll, die Licitationsbeding.
, nisse und der Grundbuchsexüacc können täglich ein.
> gesehen werden.

K, k. Bezirksgericht Tschernembl am 10, Oc.
tober 1853.

Z. >985. ( ! ) Nr . 4920.
E d i c t .

Von dcm k. k. Bezirksgelichte Tschcrnembl wiro
bc°annt stcm.lcht: ,

Es sei in der Erecutionssache des Jacob Pau.
li>ii<' von Bres j , , geg.» Joseph Serbacher von ebenda,
wells" schuldigcn »0 fi. 40 kr. <:. z. c , die ercculive
'^eildi>lung der, dcm lictzlem gehörigen, im hiesigen
Hruiidbuche zul) Herrschaft Hschernembl Urb.-Nr.
l ! 6 volkommenden, gerichtlich auf 579 fi. geschätzten
Halbhube in Brcsje H 5 . . N r . 4 bewiüigel, und
hiczu die T^gs^tznügen auf den 10 Februar, »0.
März und ,2 . ?<p>il l I , , jedesmal früh 9 Uhr

, in dieser Gcnchtsranzici angeordnet worden, mit
dem Anhange, daß di.se Rsalirät nur bei dcr 3.

^ Feilbictung auch unter dem Schanwetthe Hintangs'
^ geben werden wülde

Das SchälZungspioioeull, die iücltation^l'cdl'i'li.-
nisse l!nd der Glundduchsertract tonnen täglich l)icr-
ollö eiligesehc-n werden.

Tschernembl am 12. October 1853.

Z. 1987. ( l ) Nr . 4614.
E d i c t.

Von dcm k. k. Bezirksgerichte zu Tscherncmdl
! wird dem Peter Rc5m.inn von Saderz, mittelst
> g<gen,välligel> Ed i l l l ^ cr innnt! Eo haben wider ih>»
Ivor d«!(M Gerichte die Eheleute Peter und Katha-
l lülü Vclderber von Saderz, als Erben ihrer ver-
, stordenen Tochter, Katharina Veiderbar, wegen Zah»
! lung eines Dai-lchcnSlestcs mic l l fi. 24 kr. c. 5. c>,
! die Klage hicranus aii^ekracht, worüber zur summa«
! rischen Verhandlung dic Tagsatzung aus den 20.

Ma>z 1854, Vorlnitlags 9 Uhr angeordnet wurde.
Das Gericht, dem der Ort des Aufenthaltes

des Geklagten unbekannt, und da er vielleicht aus
d.n k. k. Erblinden abwesend ist, hat zu feiner
Vl l trclUi,g und ans dessen (^»,ahr und Unkosten der>
Georg Hngina 8ciil0!- von Tschcplach, als Euratoc
bestellt, uuc welchem die angebrachte Rechtssache nach
der ,ür die k t. Erblande bestehenden Gerichts-
vidnung ausgeführt und entschieden werden wird.
Pclei Rosmann wird daher dlirch dieses Edict zu
dem Ende erinnert, damit er allenfalls zu rechtet
Zeit selbst erscheine, oder inzwischen drin bestimmten
Vcrlictcr seine Rcchlsdchclfe, dtc er zu seiner Ver<
lyeioigung dicncnd finden wurde, an die Hand z"
glbcn, oder auch sich selbst eimn andern Sachwalter
zu bestellen und dilscm Genchle namhaft zu machen,
llnd überhaupt in rechtlichem, ordnungsmäßigclN
Wege cinzuschrcitcn wissen möge, widngcns mit deM
aufgestellten Eurator fclbst vt ihandclt, lind er si'l'
die aus seiner Vcrsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumesscn haben wird,

Tschernenldl am 22. September 1853-

Z. >8. (1) Nr. 8294.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Ncustadtl wird b'^
mit kund gemacht, daß vom hohen k. k. iicmdes'
gerichte ^ieustadtl über Johann ^upan^ic, von U ^
tcrstrasche Nr . , l , dieses Gerichtsbezirkes, wege"
rlhobcnen Irrsinnes die lZnraM verhängt, und »o
diesem k, k. Bezirksgerichte Johann Ervcimk, v ^
Unterberg, <ür denselben als Euralur aufgestk
iroiden ist.

Neustadt! am 24. December «858.
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Die Uebersicht der Beobachtung von »853, mit

der 1852 verglichen, zeigt: daß 1852 die Monate

Jänner, März, M a i . Ju l i und October im Mi t te l

k ä l t e r , hingegen Februar, August, September, No .

vember und December w a r m e r ware» als 1853,

während die mittlere Temperatur des Apri l lind Jun i

in bellen Jahrgängen nahe zu sich gleich war.

Die mittler« Temperatur des ganzen Jahres

»853 ist fast um «inen Grob (gmau ' / , ) geringer

als »852, welche Abnahme nur die zweiten letzten

Monate des Jahres, besonders aber der December

veranlaßt haben. ,

Nimmt man von dem Jahre 1853 nur die

ersten zehn Monate und läßt den November mit dem

griesgrämigen December hinweg, lind vergleicht dann

die miniere Temperatur dieser zed" Monate mit den

gleichen von '.852, so erhält man das Mi t te l ,

für l855 mit -t< 9, 85° R.

,, »852 aber - I - 9, «5" »

» l l Monate, also mit E in-

rechnung des Novembers,

» >«53 nur ^ ß, Iß« „

,, «852 aber ^ . 9, 50 «

Wir sal)m ablr auch i» dc>, zwei letzten Mona-

ten odcr eigentlich seit dem schönen Herbsttag, . . , am

30. October — bis 30. December die Sonne jast

nie dcu ganzen Tag, in allen 6! Tagen nur cilsm.il

aus kurze Zeit; kein Wunder also, wenn bei einem

stets bedeckten Himmel und bei den vorherrschenden

Ost. und Nordostwinden, die auch meistens feucht
und kalt waren, die Temperatur diescr Zeit so gc.
ring war.

Zu diesem Sinken der Temperatur wirklen noch
insbesondere mi t : der große Abstand der Sonne von
U"s. so wic (der mit Schnee bedeckt«' Bodtl i) die
Schneedecke, welcde die Sonnenstrahlen rfstectirt, also
eine Erwärmung der Erdoberfläche um so weniger
stattfinden k.,nn, weil die Sonnenstrahl,» zu dieser
Zeit ohnedieß am schrägsten auf den Boden fallen,
und die Schneedecke selbst einer viel größeren Wärme«
al'ssttahlung unterliegt als die 3uft.

Diese ungünstige Witterung, besonders dic vom
December, und der Schncefall beschränkten sich aber
lucht nur auf dieseS Klonland, sie waren viel grim-
m'ger in Norden von hier, wie dieß der Schnecsturm
m dem Erzgebirge und die bedeutende Kälte in
«ohmen am »4- und 15 December erweisen, war
"under in Osten, bedeutender in Westen, denn Paris
hatte nach der Ost. d. Post vom l , Jänner d. I . ,
"m 26. December 1853 eine Kälte von 12°; die
wärmste Gegend von Kra in , das Wippacher Thal ,
am 25. December d«n kältesten Tag scil 1823, wo-
zu wohl die wüthende Bora an diesem Tage das
Meiste beigetragen hat, ja selbst das lombardische!
und venetianische Gcbict blieb davon nicht verschont,
da am 15, December in Brescia der Schnee eine

gute Spanne hoch war, bei Venedig aber vor und
an diesem Tage so wie am 28. Schneestürme waren

Betrachtet man die übrigen Beobachtungen von
1853, d. i. den Gang der Witterung nach der An.
zahl der sonnigen, heiteren, trüben :c. Tage und dcr
vorherrschenden Winde, so smdet man die nieder,
Wirkung, welche die Sonnenstrahlen sonst hervorge
bracht haben würden, in der großen Anzahl von
trüben und rrgnerischen Tagen, an welchen die Erde
von den Sonnenstrahlen nicht nur nicht erwärmt
worden ist. sondern sogar von ihrer eigenen Wärme
durch Ausstrahlung derselben verloren hat.

Die Sonne ist die Quelle alleS Lebens, die Er°
wärmung der Erdoberfläche und der uns umgebenden
Atmosphäre, durch welche allein das Gedeihen der
Pflanzen- und Thielwelt möglich ist, haben wir nul
den Strahlen der Sonne zu danken, weil schon dort,
wo diese allzu schräg und nur auf kurze Zeit auf di»
Erde fallen, somit keine merkliche Wirkung hervorzu-
bringen im Stande sind, die Natur zu erstarren beginnt.

Zwei M a l im Jahre, am 21. März und 2>.
September, passirt die Sonne den Himmelsäquator.

Vom März bis zum September befindet sie sick
auf der nörolichm, vom September bis März auf
d,r südlichen Halbkugel, am 21. Juni erreicht sn
ihren nördlichen, am 2 l . December ihren südlichen
Wendepunkt; sie ist daher im Juni und Ju l i uns
am nächsten, in, December und Jänner von uns
am meisten entfernt.

Diesem Gange der Sonne folgt auch der Gang
der Temperatur — der Wärme und Kalte - sowohl
der e i nes Tages, wie jener eineS ganzen Jahres.

Von Morgen bis Mi t tag, wählend die Sonnc
stets höher und höher steigt, empfängt die Erdober,
fläche mehr Wärme, als sie ausstrahlt, ihce Tempe
ratur, so wie der Luft muß also zunehmen. Diese
steigende Erwärmung hält noch eine Zeit über M i t -
tag hinaus an.

Wenn die Sonne dann aber immer tiefer und
tiefer sinkt, wenn ihre Strahlen weniger wirk-
sam werden, so stlahlt die elwarmte Erde mehl
Wärme aus, als durch die bereits schräg fallenden
Sonnenstrahlen erfetzt werden kann, und diefe Er.
kaltung dauert natürlich nach dem Sonnenuntergange
noch fort, bis die Morgenröthe die Wiederkehr der
Sonne ankündigt.

Ebenso steigt die Jahrestemperatur nach der
Mit lc des Monats Jänner und zwar anfangs lang.
sam, schneller im April und Ma i , dann wieder lang.
same,, doch stets zu nehmend, diS über die Mit te des
Monates J u l i , wo sie gewöhnlich den höchsten
Stand erreicht.

Vor, hier nimmt sie wieder ab, und zwar lang'
sam im August, schneller im September nnd Octo.

her (wovon der von 1853 eine Ausnahme war) und
erreicht in der Mit te Jänner wieder den kleinsten
oder tiefsten Stand.

Wenn die Sonne nacb dcn, Wintersonnenwende,
(südlichen Wendepunkt) am 2 l . Ehristmonat wieder *
höher steigt, so geschieht dieses Steigen doch sehr
langsam (wir merkten ia seil 19. bis Ende Decem»
brr so zu sagen keine Tageslichte zunehmen, weil
die Sonne noch stets spater, um 4 Minuten aus.
und nur um 8 Minuten später untergeht) daß eine
Wirkung der Sonnenstrahlen nicht möglich ist.

Wenn die Sonne schon etwaS wciter gtgen Nor.

den gerückt ist, findet auch ein Steigen der Tempe^

ratur Stat t .

Um die Zeit der Frühlings Tag . und Nacht,
qleiche, 2 l . März. schreitet die Sonne am schnellsten
gegen Norden vor, daher ist an diese Zeit die Tem»
peraturszunahme auch am merklichsten.

Wenn die Sonne in ihrem weiteren Fortschreiten
nach Norden am 2 l . Jun i ihlen höchsten Stand
erreicht — Sommersonnmwende — hat, ist die Wi r -
kung der Sonnenstrahlen bei uns am stälksten, die
Temperatur auch am größten, und steigt nach diesem
Wendepunkt noch bis über die Halste J u l i , weil
die Sonne nach dieser Wendung, besonders Anfangs,
nur sein langsam zurückgeht, um dann bis 21 . Sep,
tember zur Herbsttag- und Nachtgleiche, und llder
oicse hinaus wieder am 21, December zu dem süd.
lichen Wendepunkt zu gelangen.

Allgemein bewegt sich die Tonne (eigentlich der
Erdlaus im Himmelsraume, Bahnbewegung der
Erde, die nicht so gleichmäßig ist, al t ihre tägliche
Rotation), jedoch in der Jahreshälfte vom Ende
März bis Ende September (also nach der Früh-
lings- bis über die Herbsttag, und Nachtgleiche)
etwas langsamcr, als von, Ende September bis Ende
März, daher auf der nördlichen Erdhalftc das Früh<
iahr und der Sommer etwas länger, 7 bis 8 Tage,
dauern, als der Herbst und der Winter.

Aus cbcn dieser bald langsameren bald gcschwin,
dercn Bewegung der Sonne können selbst die besten
mechanischen Uhren mit einer richtig construirlen
Sonnenuhr nicht gleich gehen, und zwar gehen die
mechanischen Uhren gegen «ine Sonnenuhr mehr oder
weniger zu f r ü h : vom l . Jänner bis halben Apri l ,
dann vom halben Juni bis Ende August; zu spät
hingegen vom halben April bis halben J u n i , dann
vom September bis glgen das Ende des December.

Für Jene, welche dieser Gegenstand interessirt,
folgt hier aus dem Kalender der Natur von v i .
U l l e und M ü l l e r (Halle 1854) eine Uebersicht,
wie viel eine gutgehende mechanische Uhr durch daS
Iahr hindurch in dem Augenblicke zeigen soll, wenn
die Sonnenuhr M i t tag , l2 Uhr, angibt.

l Mo'ü'tts'' Jänner Februar M ä r z A p r i l M a i J u n i Ju l i Ananst September October November December
^ ^

^hr M. Z.^UHli M. G^llhr M.! S. jUhr ','>.! S, Uhr, M. S. U>ir. Vi. l S, Uhr ! 2^. S. l "hr M, H. > Uhr M. Z. Uhr ^ M. S. Uhr M. z S, I Uhr M. ^ .

«' l2 ! 3 I l» 12 <i N ! 59 54 11 49 i 4» 11 i 43 42 l l , 43 l»
1 ^ ^ « .« " , ^ ! N 12 " ,15 ,2 2 3« N 5<l 25 „ 58 ?2 ' 2 ! 4 12 12 5 36 11 -8 l » " l ^8 12' N 43 48 " <2
16. ^ 1N ^ 2 > :l<! »2 10 18 l2 l s, l l .V! <l N 5!) N 12 5 - « » " »1 56 »N N ! 46 .'4 ii 44 ' l2 1 ^3 24
2l 12 1 ? ! ^ ? ; ' " " » ' " N 59 ^ l l 56 ll 12 - 12 12 5 36 12 4 6 N 54 54 11 i 45 42 44 54 t 55 48

2 6 - ! 2 ^ 5 1 2 13 ! l 2 12 « ! . ' t ! i 5 7 « Ü ! s 3 6 ^ , l s , 2 , 6 1 « » 2 ^ 4 2 l l 5 1 2 4 1 1 ! 4 ^ « " " 2 4 1 2 , - 4 «

L a i b a c h a m 4 . J ä n n e r 1 8 5 4 .

Johann Nautner,
Latastral.Schätzungs.Inspector.

l3. Laib. Zeit, Mr, 5 y. 7, Iün. 1854). ^



Börsenbericht
<l,lS dem AbexdblcUle der österr. tais. Wienel ^ Zeitung.

Wien ^. Jänner M i t tags > Uln.
Da di, tü,siischnl Stocks «jeflieg.n ssxd. macht»' der weitere

Rückgang der sran '̂silchen Nmtcn weniger Eindruck uxb wucdl
inchr n»r lo^ilen Äinssüssen zugeschrieben. Dir Völfe ül'erließ
stch einer dei weitem bessere» Stimmn»^; die meiste» Effecten
zeigte» sich deliebl und die Course stiegen. Auch im Elende dcr
Valuta trat emc Veffcruilc, ei».

5°/ , Metall. Hoden sich bis 9 3 ' / . , NordbahN'Actie», schluft
stn in steigender Tendenz.

Die Lotterie-Papiere warm gesucht und hüher bezahlt.
Insbesondere fand lebhafter Oogeyr sür Dampsschiff'Actien

Glatt.
Fremde Devisen und Metalle schloffen fiau und mehr ausge»

boten als gesucht.
London N ft. 2H. — Paris ,37. — Hamburg 86«/..

— Frcmlsilrl <l6 V. —Mailand l ! 4 ' / . . ^ Augsburq 1 l7 ' / , .
— Livers I l i ' / , Brief, — Amsterdaiu l ^ '/.,
«taatsschuldverschreibungen jn H ' / . 9.1'/..^-V3 '/.«

dettl, „ 8. N, ., Z 7 « l l t — N l V.
dett. .. .. 4 ' / . 7« « l > / . - » l ' / .
detto „ .. 4 7. 7 3 - 7 3 ' / .
>»tto v. I . lSüu m. Äütfi. ^ 7 . 7 . U2 7.—V2 7,
tett« «852 ., 4"/« 9l'/,-9l7.
dtttu verloste 4 " / , — —
detto .. »7<» ^ ' ^ — 5 7

. ^ , d , t t . .. 2 ' / , " / «47 -47 ' / .

dttto zu 5"/.. im AuSl. verzinst. — —
O,,mbtntl«,t^Oblig. N. Oester. zu .') 7^9l—91 7,

detio anderer Kronländer l)0 90 7.
eotterie-Anlchtn vom Jahre 1834 2«7'/,—32« 7,

betto detto 1839 »32°/.- «33
-Banco Ol'llgationen zu 2 ' / , ' / ^ « l - 6 2
Obligat, des ?. Ä. Änl. v. I . ^/»0 zu 5'/„ l0N 7.- l<)0 7^
Banl-'/lctien mit Vezug pr. Stück 1Z?2—1374

betto ohne Äezucz N 4 6 - N 4 t i
detto neuer Emission 10«5—1017

E«comptebaul'Actic» 98 7 , -98 7.
Kaiser Fcrdinands-Nordbahn 2^2 '/, H3^ «/̂
Wien'GlogssNl̂ cr —̂
Budweie-Linz'Omundntr 2<l3—2W
Preßb. Tyrn. (?isenb, 1. Emiss. —

2. „ mit Priorit. ^ 5 - 4 7
Oedenburss-Wiener-Neustädtcr 57—3? 7
DamPsschiMctien <l30-«33

detto 11. Emission «20 -62l
detio 12. do. 595—59U
drtto des Lloyd 608- «l0

Wiener-Dampfniühl-Actien 124 <25
Üomo Nentscheine 13—13 7.
Esterhüzy 4U ss. Lose 7?-7? 7,
Windischgrätz-Lose 2«—26 7.
Waldslein'schc ., 27—27 7.
^eglcvich'sche „ 10 7, —lU 7,
Haiserl. vollwichtige Ducat,n-?lgio Hl 7,—217,.

G o l d - unb S i lbe r -Voors t v u >» 5 Jänner lN54.
V , i , f G t l d .

Hais. M i n z . D u c a t , » «g io . . . . 2 2 3 / ^ 2 2 1 / 2
detto 3iand < dto . . . . . . 2 2 l / 2 22 l /4
d n l c i » l M l l r eo „ . . . . — 2 1 3 / 4
Napoleonsd'or's „ . . . . — 9 .11
Goliverainsd'or '< „ . . . . — i 6 .
« u ß . I .nper ia l „ . . . . ^ . ' ^ l . ' ' , : ^ 9 ,28
ifl iedrichsd'or's „ . . . . -̂  9 ^ 1
T n g l . Soveralugs „ . . . , — l l . 3 6
Vi lberag io . . . . . . . . 17 i / 4 ^7

der hie, 'il«gekl»z,l»leucn und Al»fte,eisien.
De» 4. I ä n n e l - 1854.

Hi'. ?ttcis Ritter v. Ronei', k. k. ObeilandeS-
geiichts'Pia>1dent, von Wien. — Hr. Füist Tscher.
kalow, k. russ. Staatsrach; — Hi-. Plisch^n, Dr.
der Rechte; — 5>«-. Jacob Geniigel', — und Hl-.
Wilhelm Tode, beide Piivatieiö, — ui,d Hl'. Wil-
helm Buchholj, Hal!dcl5mai,l,, alle 5 voi, Wi^n nach

Tliest. — Hr. ?llelander Andrer, k. k. Telsgr^phen.
Beamte, von Trieft nach Gray. — Hr. Anton Bettel,,
Privatier, »o>, Triest nach Wien. — H>. Gaetano
Tallin!, Piivati'er, von Trieft >mch Agram.

s1«el.»st 5^ andern Passagieren.

Getrei^ö- Durchschnitts -^Vesse"
in Laidacl) am « l . December »858.

Mark tpre ise M a g a z i n s .
E i n W iene r Metze» Preise.

^ ^ ' j kr. " ° f l 7 k 7 ^

Weizen . . . tj 26 ! »; 45
Kl lkurutz . . . ^ __ ! 4 go
H a l d f r l l . h t . . 5 l 6 I 5 3 0
K o n , . . . . __ __ ! 4 4y
Gerste . . . . — — ! 4 ___
Hirse . . . . - ^ __ ! 4 NO
H e i d t l l . . . "> 50 i 3 5U
Hafer . . . 2 , l ' / ^ ! 2 «0

Ver;eichmjj der l)Irr Verstorbenen^
Den 29. December 1853.

Den, ?lloiö Pofte!, Madrazenniacher, seme üxutin
Mai ia, a!t 42 Jahre, i „ der Stadr 0t:. 187, am!
Stickflusj. — Mana Koschnit, Taglöhners-Tochter,
alt l<> Jahre, im C'vil-Bpital Nr, 1 , am Oedaim.
brand.

De<> 30. Dem Herrn Josef Huber, f. f. Bah». !
amts.Expeditor, sein Kind Emilir, alt 4 Monate, in z
der Ca^nzin.r-Vorstadt Nr. 7», an Fraisen. — Dem '
Blas Douschko, Cichorien.FabrirsrA'beiter, sein Kind
Amalia, alt 6 Monate, in der Polana-Vorftadt s)?r
34, am Zehrfieber. — Anna Reiß, Inwohnerin, alt
57 Jahre, in der Carlstädter« Vorstadt Nr. 25, an
der Entartung der Gebärmutter,

Den 31. Dem Josef Skraba, Hofsiattler, sein
Kind Franz, alt l Monat, am Moorglunde Nr. 37,
an der Mund sperre. — Dem Herrn Nicolans Ertel,
k. k, Oberftwachlmeistel-, jVme Frau Maria, alt 35
Jahre, in der Gradischa^Vorftadt Nr. 32, am Typhus

Den I . J ä n n e r 1854. Blas Petcauer, Weber
und Hausbesitzer, alt 77 Jahre, in der St. Peters-
Vorftadt Nr. 80, am Zehifieber. — Dem Heu»
Alois Bachmann, herrschaftlichen Veiwaller zu Ober.
bürg, sein Sohn Arnolf, alt l l Jahre, in der Atadt
Nr. 312, an der Gehirlilä'hmuna..

Den 2. Johann Stöckl, Sträfling, a!t 54 Jahre,
im Civil Spital Nr. I, am Neroenschlaa.

Den 3. Carolina Johanna Chines, Triefte'.'Find-
llng, alt 2 Monate, am Moorgrunde Nr. ! 5 , an
Fraisen.

A n m e r k u n g . I m Monate December l853 sind
64 Personen gestorben.

Verpachtungs-Anzeige.
M i t l . M^li 1tt ' , t ist >n dem neu recon.

struirten und vergrößerten KchiMattgebaude z»
Laibach die Tra iMlnc und die Cafeterii' z l̂ ver--
gel,e„.

Um auf die Ausdehnung bcü (Äeschäftül.'e.
t i i c ^ s schließe"'zu können, wild Nachstehendes!
Gemelkt: j

Das Schießstattgedäude dienr dem lnnqel-
lichen Gchützcnvereine z»m Vergnüge». Die Zahl
der Mitglieder desselben beläuft sich auf 4 W .
(Kme ?lnzahl von 40 Mitgliedern lxidet eigent- ^
lich den Rohrschützen-Verein. Die Mitglieder
desselbe» rrgehen sich von Ostern bis Ende Oc-
tober an jldem Sonn- und Feiertage an dem
Scheibenschießen, welches aus der ebenerdigen
Halle m dem daranstoßenden Schießplatz statt<
findet. Das Vergnügen der sammilichen M i t -
glieder des bürgerlichen Schützen - Vereineo be«
steht in der Lecture, im Spiele und im Tanze, '
wozu folgende Localitäten zur Benützung be-
stimmt sind, a l s : im ersten Stocke ein Lese-
zimmer mit Oabinet, wo die beliebt,sten Zeit-
schriften des I n - und Auslandes aufliegen; —
ein Bi l lardsaal; — ein neuerbauter geräumiger
Tanzsaal, wo während der Faschingszeit jeden
Sonntag entweder Tanzuitterhaltungen mit Spiel ,
oder förmliche B a l l , , zur Advent- und Fasten«
zeit aber Abendunterhaltunge»» mit Spie l abge-
halten werden. Zur Winterszeit findet in den
ebenerdigen Localitälen jede Woche an zwei Aben«
den das Pölz- und Kapselschicßen S t a l l . Außer-
dem besteht in diesem Gebäude eine neue heihbare
Kea/ldahn, die jeden Abend von einer beständi«
s.en Gesellschaft sehr zahlreich besucht wird.

Zur Restauration stehen folg.nde Localitälen ^
in Bereitschaft, a ls: ebenerdig die ganze Halle
(mtt Ausnahme der Ladstand,) und ein mit Glas-
wa'ndiil ringrsril'dltvs Bchankzimmer; — im er-
stm Stocke der B!N<ndsaal i - im zweiten Stacke
der n.u erbaute Vpeisesaal und ein Männer-Rauch«
salon.

Dem Unternehmer werden zur eigenen Be-
nützung folgende Lac^lilaten überlassen, alS: un-
terirdisch sin großcr und ein kleiner Keller; —
ebenerdig ein Wohnzimmer, eine Küche, eine

^ Speisekammer und im Hofe zwei gewölbte Kel-
ler und eine Holzlege; — im zwcitin Stocke zwcl
Wohnzimmer, eine gcraumige Küche, eine Spci<
stkammer und ein Schanklocale.

Dem Unternehmer wird außerdem in Aussicht
gestellt, mit Genehmigung der Direction auch
andere Unterhaltungen in den ebenerdigen Locali»
täten abhalten zu dürfen, so wie ihm auch die
Benützung mehrerer Inventarial-Einr ichtungs'
und servicestückc zugesichert wird.

Diejenigen Unternehmungslustigen, welche
sib nicl't persönlich von den Verhältnissen zu
überzeugen wünschen, delübcn längstens b>6 Ende
Februar l « 5 l ihre Offerte mit dem Anbote des
Mietdzmsö, welcher jedoch mindestens auf 3<W
Gulden zu lauten hat, an dic Direction porto-
frei ,u übersenden.

Direction d>s bürgerlichen SchützeN'V^reines
zu ^i i iach den 28. December 1853.

A a c h s t e h e n d e
n̂?̂ lnschen zum neuen Jahre l85/» allen ihren hochverehrten Gönnern uno Freunden Glück und Segen von Gott dem Geber

x! "- alles Guten, und haben sich durch Lösung der Neujahrs- BiUetc für dle Armen von allen
sonst ü b l i c h e n N e u j a h r s wünsch en loögsagt

,̂ Ann« e rk l> n g. Die mit Sternchen bezeichultc» haben sich durch Alinahinc besonderer Erlaßlalte» auch vo» den Glückwünschen zu Geb l l r t s - UUl» Namensfeste» f ü r
H daH J a h r l864 lvKgesa^t.
5̂  ( Fortsetzling.)

"Herr Jacob Maier, sammt Fran. !
* »1 I) l ' . Schiffer, sainnu Familie.

» Cail Wanisch, .Yandelsmann.
Frau Marie Wamsch, dessen Gemahlin.

6Herr Heiniich Hkodlar, samnlt Frau. '
* ., Gubei nialrath Ritter 0. Kreizberg, sammt Gattin.

„ Carl Mally.
„ Eduard Hahn, samnlt Frau.
„ Franz Tschallnann, XegimentS-Caplan beim Eiz-

herzog Rainer Inf.-Rcg. in Brescia.
., Ichann Mercher, Staatsbuchhaltungs. Rech-

llungs Official, sammt Familie.
" » Johann Klebet, sanunt Familie.
* » Ol-.Dworski, k. k.Regimentsarzt, sammt Fra».
* » Johann Raunicher in ^ciibach s samnll Familie.

>, Leopold i?edenig, Amtsvorsteher de> Staats-
buchhaltnng in Klagenflirt.

* , ThomaS Pauker, sammt Familie.
* » Hieronimus Ullrich, Forstmeister in Veldes,

sammt Familie.

"Herr Ignaz Edler r. Kleinmayr, s^nintt Tochter.
* „ Fedor Bamberg, sannnt Frau,
* Frau Magdaleiia Freiin v. Echmidburg.
^ Fraul. Mathilde Frciin v. Schmidblirg.
*Herr Anton Baron v. Codelli, sammt Gemahlin.
* „ Sylvester Homann, samnn F,au.

.) Josef ElSner, t. Ü. jubll. Rec,istrator nnd Er-
peditor, sannnt Famile.

» Carl Rubana, k. t. Archivar, und Clementine,
dessen Tochter.

5 ,» Anton 0. l/aufenstein, t. k. Gubernialrath.
" .. Leopold Kremscher, sammt Familie.
* Fran Johanna Ruprecht.
* Familie Clementschitsch, in Oberlaibach.
5 Herr Josef G^af Auersperg, k. k. Kämmerer.
^ Frau Hermine Grafin Auersperg, g,b. Grafin Aners-

perg, Sternkreuz'Oldens.-Dame.
* Herr Johann Nepomuk Suppanischitsch, sammt

Familie.
^ » I . Giontini, sammt Frau.

^ Heir Nicolaus Necher.
*Frau Johanna Recher, geb. <!l»I l^atl.
* Herr Josef Nuschack. ^
* „ Alex. Wölf i . Gendarlnetie^Major. '
* »> I . N. Muhleise», Haudelsmann.
* Frau Hermine Mühleisen.
^ Herr Arthur „
* » Ernst „
* » Emil
* ,» Paul ,)
* .> V . Seunig, sammt Frau.
* >> A. VoiSka.
* » Carl Graf Hohemvart.
"'Frau Louise Gräfin Hoheinuarl, geb. Freiin r»on

Weingarten.
« Ht'i-i Professor Mahr, sammt Familie.

,. Val . Raunikar, ilocalcaplan.

(Fortsetzung folgt.)


